
Grußwort des Landkreises Emsland 

 
Die Welt schaut bei der WUSV – Weltmeisterschaft IP & Agility für 

Deutsche Schäferhunde nach Meppen. Wenn an über fünf Tagen Hunde 

und Halter in der emsländischen Kreisstadt gemeinschaftlich ihr Können präsentieren und  

ein internationales Teilnehmerfeld um Siege und Platzierungen ringt, ist dies allein schon etwas 

Besonderes. In diesem Jahr findet zusätzlich zu diesem Ereignis auch das 125-jährige Bestehen des 

Vereins für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. als Dachverband statt. Dazu gratuliere ich sehr herzlich 

und freue mich, für die im Emsland ausgetragene Meisterschaft das Ehrenprotektorat übernehmen zu 

dürfen. 

 

Die Landesgruppe Waterkant als eine von 19 Landesgruppen und 1.800 Ortsgruppen des Vereins für 

Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. übernimmt für unsere Region bereits seit vielen Jahren erfolgreich die 

Aufgabe als Botschafter dieser populären Hunderasse. Als Ausrichter der diesjährigen Weltmeisterschaft 

hat sie sich mit vollem Engagement und viel Zeiteinsatz in die Vorbereitung dieser Veranstaltung gekniet. 

Allen beteiligten Akteuren danke ich an dieser Stelle sehr herzlich für Organisation und Umsetzung.  

 

Über 400 Deutsche Schäferhunde aus der ganzen Welt werden an den Start gehen – eine 

beeindruckende Zahl, die Größe und Bedeutung der Veranstaltung, aber auch weite Verbreitung dieser 

beliebten Hunderasse deutlich macht. Der Deutsche Schäferhund gilt als einer der vielseitigsten Hunde 

überhaupt. Dies macht ihn besonders wertvoll und ermöglicht seinen Einsatz als respekteinflößender 

Diensthund bei Polizei, Zoll, Bundesgrenzschutz sowie als Hütehund. Er ist aber auch ein Familienhund 

und treuer Freund und Begleiter.  

 

Nicht nur Hundefans wie ich einer bin, sondern auch Nicht-Hundehalter sind eingeladen, sich von den 

abgerufenen Leistungen bei der Weltmeisterschaft beeindrucken zu lassen. Hier wird Hundesport auf 

höchstem Niveau gezeigt. Allen Teilnehmenden und der Veranstaltung wünsche ich den verdienten 

Erfolg! 

 

Meppen, im Juli 2024 

 

Ihr Marc-André Burgdorf 

Landrat 


